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Der Verein „Hallo Kongo“ 



Allgemeines 
• Unterstützt die Bevölkerung der Demokratischen Republik Kongo mit 

Hilfe einiger Projekte 

• 3 Partnerschulen in der Region Kinshasa: Lisanga, Accademia und 

Mpumbu 

• In Deutschland hauptsächlich im Bodenseekreis (viel in Uhldingen-

Mühlhofen) aktiv 

• 5 Vorstandsvorsitzende und viele  

 Mitarbeiter, Mitglieder 

• Ehrenamtliche Arbeit 

• Sehr aktiv: viele Infostände auf  

 Märkten und Schulfesten  

 (auch auf dem Frühlingsfest) 

 





Idee 

• Wollen v. a. den neuen Generationen helfen, besseres Leben führen, in  

einem Land, das unter jahrelangem Krieg und mehr als 30 Jahren 

Diktatur leiden musste 

• Verminderung der Zahl der Analphabeten 

• Schulbesuch sehr teuer 

Schulbesuch soll für  

 alle Kinder  

 selbstverständlich  

 werden 

 



Ziel und Zweck 
• Durchführung von Projekten zum Wohle der Bevölkerung der 

Demokratischen Republik Kongo 

• Hilfe durch: 

– Patenschaften 

– Ernährung bedürftiger  

 Schüler 

– Ergänzungen zur  

 Schulbildung 

– Fortbildung der Lehrer  

 der Patenschulen 

– Alphabetisierung,  

 Gesundheitsprojekte,  

 Baumaßnahmen, etc. 

• Partnerschulen setzen sich  

 für die Vorbereitung der Jugend  

 auf den Neuaufbau ihres Landes ein 

 

 



Patenschaften 
• Vermittlung an Schüler der 3 Partnerschulen in Kinshasa 

• Bevorzugt an Halbwaise, Waisen oder Kinder aus Familien mit 

mehreren Kindern, die kein Schulgeld zahlen können 

• An sehr motivierte und fleißige Kinder 

• Jedes Jahr mind. 1 Brief und das Zeugnis 

• Halbe und Gruppenpatenschaften  

 möglich: 

– Gymnasium ÜB: 4 Patenkinder,  

 Unterstützung mehrerer Projekte  

 seit 2002 

• Patenkinder noch  

 beim Studium unterstützbar 

 



Die Accademia Schule 



Allgemeines 

• 320 Schülerinnen und Schüler 

• 50 sind Patenkinder  

• 22 Lehrer und 6 Lehrerinnen 

• Vom Kindergarten bis zur 10. Klasse 

– Jedes Jahr eine weitere Klasse 

• Unterrichtung v.a. in naturwissenschaftlicher  

 und kaufmännischer Fachrichtung 

• Schulleiterin leitet die Schule ohne jede Art  

 von Korruption  

• Unterstützung durch viele Projekte 





Die verschiedenen Projekte 

• Projekt 00-sauber! 

• Baumaßnahmen / gemeinnützige  

 Aktiengesellschaft 

• Schulkantine 

• Computer – Projekt 

• Schulbücher für alle 

• Alphabetisierung 

• Gesundheitsprogramm 

• Lehrerfortbildung 

• Fußball 

• Anti – Korruptions  

 Programm 

 



Die Hilfe bei den einzelnen 

Projekten 

 

• Projekt 00-sauber! 

– Neue Waschräume und Toiletten 

– die alten in einem  

 katastrophalen Zustand 

 



• Baumaßnahmen / gemeinnützige Aktiengesellschaft: 

– Verkauf der Schule, fast Schließung  

– Verein schaffte es mit Hilfe der gemeinnützige Aktiengesellschaft 
HALLO KONGO gAG: 

• Erwerb der Schule mit Hilfe von Aktien, Spenden und 
Darlehen  

• Kosten: 340.000€ und später nochmals 80.000€. 

– Hilfe auch durch Trägerverein in  

 Kinshasa: Begleitung der  

 Schule und Hilfe bei  

 weiteren Projekte 

– Sanierung der 

 Klassenzimmer 



• Schulkantine: 

– Errichtung einer Schulkantine für Schüler und Lehrer  

– Kantine wird auch Imbiss für andere Personen  

– Arbeit vor allem von Frauen  

– Zubereitung der Mahlzeiten jeden Tag vor Ort 

– Anleitung von September 2010 bis März 2011 von einer 
Schweizerin  

 

• Computer – Projekt: 

– Einrichtung eines Computerraums  

– Hilfe bei der Ausbildung der  

 Schüler  

– Internet – Café 

– In Arbeit: schwer wegen häufigen 

 Stromausfalls 

 



• Schulbücher für alle: 

– Anschaffung von Schulbüchern 

– 4 Kinder teilen sich ein Schulbuch 
 

• Alphabetisierung: 

– Kurse in Lesen, Schreiben, Rechnen,  

 Gesundheitslehre und Bürgerkunde für  

 Analphabeten  

• Gesundheitsprogramm: 

– Untersuchung, Beratung und Behandlung der  

 Kinder von einem Zahnärzte – Team  

– 2.500 Francs congolais (ca. 3 €)  

 pro Kind  

– Eigene Finanzierung des Restes 

 mit Hilfe einiger Spenden des Vereins 

 



• Lehrerfortbildung: 

– Fortbildungsseminar für die Lehrer der Accademia  

 Schule und der beiden anderen Partnerschulen 

• Fußball: 

– Versendung von  

• über 150 Paar gebrauchte Fußballschuhe, Schienbeinschoner 
und Torwarthandschuhe für Kinder, Jugendlichen und Lehrer 

• 10 Trikotsätze, 18 Bälle und  

 mehr als 100 Paar weitere  

 Sportschuhe 

– Geplante Veranstaltung eines  

 großen Fußballturniers 

– Sponsoren: „Sport Pichler  

 Salem“ und „Sparkasse  

 Salem-Heiligenberg“  



Anti – Korruptions Programm 
• Korruption im Kongo: oft werden gute Noten gekauft 

• Kooperation mit der Organisation IoC „Initiatives of Change“ 

• 3 Personen sind im Kongo sehr aktiv: 

– Lucienne Munono: Arbeit als Schulleiterin der  

 ACCADEMIA- Schule 

– Guy Wanghi: Betreuer und Berater der Studenten von HALLO 
KONGO 

– Adolphe Makkaya: Organisator von  

 Seminaren für Lehrer, Eltern und andere  

 Gruppen 

In einigen Schulen Seminare für Schüler gegen  

 Korruption 

Zeigen bereits einigen Erfolg 

Korruption konnte an ein paar Schulen  

 gestoppt werden 



Die Reaktion der Bevölkerung 
• Begeistert über jede Spende, Hilfe und Verbesserung an ihrer Schule  

• Eifrige Hilfe bei den Verbesserungen an ihrer Schule 

• Freude über jede kleine  

 Geste (Fußballschuhe, etc.) 

• Nutzung der Möglichkeiten,  

 die ihnen geboten werden 

• Kinder glücklich, über 

 Möglichkeit, zur Schule  

 gehen zu können und  

 Kontakt über Briefe zu  

 Europa zu bekommen 



Finanzierung des Projekts 
• Hauptsächlich durch Spenden und Sponsoren 

• Einige Sponsoren: 

– Sport Pichler Salem 

– Sparkasse Salem – Heiligenberg  

– Paten und Mitglieder 

• Die gemeinnützige Aktiengesellschaft  

 HALLO KONGO gAG,  

– Hilfe durch Aktien,  

 Spenden und Darlehen 



Die Auswirkungen für Land  

und Bevölkerung 
• Kaum Veränderung für das ganze Land 

• Hilfe hauptsächlich in nur einer Region 

• Im Osten Probleme wegen Rebellen  

• Immer noch zu viel Korruption im Rest des Landes 
 

• Hilfe in Kinshasa und wenigen  

 anderen Schulen im Land 

• Bei diesen 3 Schulen gibt es  

 einen Erfolg 

Keine Korruption 

Schulbildung für einige Kinder 



Meine eigene Meinung 

• Sehr gute Organisation mit tollen Projekten 

• Sehr aktiv  

• Für mich wichtig: 

– Hilfe für ein paar Familien und  

 Kindern  

– Ermöglichung einer  

 besseren Zukunft für sie 

– Einige Schüler der 3 Partnerschulen  

 arbeiten bereits 



Vielen Dank für eure 
Aufmerksamk eit ! 

 



Quellen 

• www.hallo-kongo.de 
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